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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.513,81 -0,45 % +2,00 % Rendite 10J D * -0,38 % -2 Bp Dax-Future * 13.513,50

MDax * 28.671,90 -0,82 % +1,27 % Rendite 10J USA * 1,58 % -7 Bp S&P 500-Future 3317,30

SDax * 12.580,94 -0,66 % +0,55 % Rendite 10J UK * 0,58 % -1 Bp Nasdaq 100-Future 9431,00

TecDax* 3.179,21 -0,89 % +5,45 % Rendite 10J CH * -0,67 % -0 Bp Bund-Future 174,08

EuroStoxx 50 * 3.798,49 -0,19 % +1,42 % Rendite 10J Jap. * -0,04 % -2 Bp VDax * 14,46

Stoxx Europe 50 * 3.481,73 -0,16 % +2,31 % Umlaufrendite * -0,39 % -3 Bp Gold ($/oz) 1570,02

EuroStoxx * 412,62 -0,26 % +2,15 % RexP * 496,44 +0,12 % Brent-Öl ($/Barrel) 55,12

Dow Jones Ind. * 29.102,51 -0,94 % +1,98 % 3-M-Euribor * -0,40 % -0 Bp Euro/US$ 1,0949

S&P 500 * 3.327,71 -0,54 % +3,00 % 12-M-Euribor * -0,27 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8493

Nasdaq Composite * 9.520,51 -0,54 % +6,11 % Swap 2J * -0,36 % -1 Bp Euro/CHF 1,0706

Topix 1.719,64 -0,72 % +0,63 % Swap 5J * -0,27 % -3 Bp Euro/Yen 120,22

MSCI Far East (ex Japan) * 547,17 -0,89 % -1,00 % Swap 10J * -0,01 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,86

MSCI-World * 1.848,79 -0,46 % +2,72 % Swap 30J * 0,40 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 10. Feb (Reuters) - Zum Auftakt der neuen Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Montag erneut etwas niedriger starten. Am Freitag waren die 

Anleger auf Nummer Sicher gegangen und hatten Kasse gemacht. Ermutigende Firmenbilanzen 

verhinderten jedoch größere Kursverluste. Der Dax fiel um 0,5 Prozent auf 13.513,81 Punkte. Eine 

neue Welle von Firmenbilanzen dürfte die Anleger auch zum Start in die neue Woche auf Trab halten. 

Bei den deutschen Unternehmen legt unter anderem Carl Zeiss Meditec Zahlen vor. Aus dem Aus-

land öffnen Banca Generali und Michelin ihre Bücher. Daneben verfolgen Börsianer die Nachrichten 

zur Coronavirus-Epidemie weiter Aufmerksam. Sie versuchen die Folgen für die Weltwirtschaft abzu-

schätzen. Einige Experten rechnen für das erste Quartal mit einer Stagnation. 

Sorgen über die Ausbreitung des neuen Coronavirus haben der Rekordjagd an der Wall Street zu-

nächst ein Ende gesetzt. Zum Wochenausklang zeigten sich die wichtigsten Indizes ungeachtet 

positiv aufgenommener Arbeitsmarktdaten schwächer. Der Dow-Jones-Index verlor 0,9 Prozent auf 

29.102,5 Punkte. Der technologielastige Nasdaq gab 0,5 Prozent auf 9.520,5 Punkte nach und der 

breit gefasste S&P 500 büßte ebenfalls 0,5 Prozent auf 3.327 Zähler ein. Die Hoffnung auf eine 

rasche Eindämmung des Coronavirus hatte den Index zuvor vier Tage in Folge steigen lassen. Für die 

Gesamtwoche legte der Dow daher trotzdem drei Prozent, die Nasdaq etwa vier Prozent und der S&P 

500 3,2 Prozent zu. Der US-Arbeitsmarkt präsentierte sich in robuster Verfassung. Im Januar ent-

standen 225.000 neue Jobs und damit mehr als die von Volkswirten erwarteten 160.000. Allerdings 

wurden zwischen April 2018 und März 2019 514.000 Arbeitsplätze weniger geschaffen als ursprüng-

lich geschätzt. Auf dem derzeitigen Kursniveau seien zu starke Wirtschaftsdaten aber gar nicht 

gewollt, da sie höhere Zinssätze nach sich ziehen könnten, sagten Marktstrategen. Die Aktien von 

US-Kreuzfahrt-Anbietern gerieten wegen der Erkrankungen von Passagieren an Bord unter Druck. 

Aus Furcht vor den wirtschaftlichen Folgen des Coronavirus-Ausbruchs fassen Anleger asiatische 

Aktien weiterhin nur mit spitzen Fingern an. Der japanische Nikkei-Index fiel am Montag um 0,6 

Prozent auf 23.686 Punkte. Parallel zu den Virussorgen drückten enttäuschende Firmenbilanzen auf 

die Stimmung in Tokio. Zum Ende der Zwangsferien für chinesische Firmen hielt sich die Börse 

Shanghai dagegen 0,5 Prozent im Plus bei 2.890 Zählern.  

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Erzeugerpreise, Verbraucherpreise 

(Jan) 

EWU: Sentix-Investorenvertrauen (Feb) 

IT: Industrieproduktion (Dez) 

 

Unternehmensdaten heute 

Carl Zeiss Meditec, Deutsche Beteili-

gung (Q1), Banca Generali, Michelin, 

Teamviewer, Ubi Banca, Umweltbank 

(Jahresergebnis) 

  

weitere wichtige Termine heute 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


